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JI-4SlJ/I der neit~g,!n i'~ den stenographischen Protokollen des Nationalrates - - - . -.",. 

Republik Österreich 
DER BUNDESKANZLER 

Parlamentarische Anfrage Nr.672/J 
an den Bundeskanzler, betreffend 
ressortinterne Kon:petenzversch'i e­
bungen 

An den 

Präsidenten des Nationalrates 
Herrn Anton BENYA 

lole vI i e n 

XIII. G:.setzgeoungsperiod-= 

4. September 1972 

Die Abgeordneten Dr. PRADER und Genossen haben in der ,3i t­

zung d.es NatiOli~lrates vom 9. Juli 1972 unter der Nr. 672/~j 

an mich eine schriftliche Anfrage, betreffen~ ressortin­

ten.e Kompetenzverschiebungen im Bereich des von mi~ ge­

führten Ressorts gerichtet. 

Unter Voransetzung der ein:;elnen Fragen oeehre ich m:'ch, . 

folgende Antwort zu geben: 

FrRge 1 

\Ilelche Veränderungen in der Leitung (Leiter und dossen'Stell­

vertl'eter) der Sektionen und Abtei lungen Ihrts Ressorts 

und den nachg60rdneten Dienstst~llen habe~ sich namentlich 

seit der RegierungsUbernahme durch die SPÖ im Jahre 1970 
ergeben? 

Antwort 

Es wurden bestellt: 

Sektio~schef Dr.Franz FISCHER mit 1.7.1972 zum provisori­
schen und mit 1. September 1972 zum definitiven Leiter der 

Sektion 111 des Bundeskanzleramtes an sta 110 des iri den 

dauernden Rühestanc getretenen Sektionschefs Dr.Fritz MEZNIK; 

,I . ' . 
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Sektionschef Dr.Otto GATSCHA zum Leiter der Sektion IV 

des Bundeskanzleramtes mit 24. Juli 1970 als Konsequenz 

der Kompetenzverschtebung auf Grund des Bundesgesetzes 

Vom 9. Juli 1970, f.GBl.Nr.2 rJ5/197o; 

Ministerialrat Dkfm.Dr.Helmut FICHTENTHAL zum General-

direktor der österreichischen Staatsdruckerei mit ,1.Jän-

ner ~971 an Stelle des verstorbenen Generaldirektc~s 

Dr.Wilhelm SICKINGER; 

r1inisterialrat Kurt ZELENY zum Leiter r'l.er Abteilung Pr.lb 

des Bundeskanzleramtes mit 1. Jänner 1971 an Stelle des 

zum Generaldirektor der Österreichischen Staatsdrucker~i 

ernannten Dr. FICHTEN'l'HAL; 

M1nisterialrat Dr.J'oh8.nn KRAFSAM zum Le:i:ter der Abteilung 

IIl/B des Bundeskanzleramt,es m~L t 1. Jänner 1972 an Ste 11e 

des in den dauernden Ruhestand getretenen Mini sterialra.t("s 
Dkf;n.otto KtTr.I'IRElBEP.; 

Ninisterialkommissär Dr.Erieh HITTfV1ANN ~~1.11n provisorischen 

Leiter der Abteilung 5 des Bl.lndeska~:.zleramtes m:t t 1.. Ok­

tober 1970 an Stelle des 3ek-::;ionsrates Dr.Richard KIRCHWEGER, 

dem zwecks Dieristleistung bei der ÖIAG ein Sonderurlaub 

ge~dn Karenz der BezUge gewährt wurde; 

Oberkommissär Dr.VJalter Jlr~,SEr..aERG~~R zum Leiter der Abt.3 

des Österreichischen Statistipchen Zentralamtes mit I.Jän­

ner 1971 an stelle des W.Hofra'tes Dr. 1/lilhelm ZELLER, der 

als Vizepräsident des österreichischen Statistischen 2en­

tralamtes seither keine Abteilung mehr leitet; 

Redakteur Rudolf ANTONI zum Chefredakteur der "~'liener ZE:J..-

+-ung ll m1" t 1 J" 197 '"' st 11 d . de da' ''''rnd~n ..., - '=' • anner, Co an . ,e _9 es 1n n v_~ _ 

Ruhestand getretenen Hofrates Dr • .8'ranz S1'AiVIPRECH. 

Ministerialrat Dr.Josef HAFTL, Gruppenleit;er und Leiter der 

Abt2ilung 6 des Bundeskanzleramtes, trat mit 30. Juni 1972 
In den dauernden Euhestand'; sein Posten vmrde nicht nachbe-, 
setzt. 

.. 
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Bei der Sektion Verfaasungsdienst des Bundeskanzleramtes 

sind sei t dem 20. April 1970 'zwei Abtej lungslei ter, und 

zwar Dr. Sohann KIRSCHNER und Dr. t)()sef DRAXLER. ausgeschie­

den, die in den Verwaltungsgerichtshof b2rufenwürden. 

In diesem Zusamrr:ellj1ang \',J'Urde die Sektion Verfassungsdienst 

derart umorganisiert, daß Sektionsrat Dr.Ludwig ADAMOVICH 

~le Abteilung 2a. Ministerial~ekretär Dr.Karl WEISS die Ab­
tei!ung 2b, Ministerialsekretär Dr.Heinr~~h NEISSER die ~b­

teilung 2c und Sektionsrat Dr.Willibald PAHR die Abteilung 2d 

lei tet. 

Die Stellvert:l.'eter der Sektions- und Abtellungslei ter meines 

Ressorts werden in der Regel nicht dekretmäßig bestellt, 

vielmehr nimmt der jeweils rangälteste Beamte ode~ der vom 

zuständigen Sektions- bz\\' . Abteilungsleiter im Einzelfalle 

bestimmte Beamte die Aufgaben des Stellvertreters w3hr~ 

Frage 2 

Welche Veränderunge~ in der Leitung (Leiter und desse~ Stell­

vertreter) der S~ktionen unj Abteilungen Ihres Ressorts und 

den nachgeordneten Diens1:.::;tellen werden Sie bis Ende 1972 

n.:.ch vornehmen? 

Antwort 

Ich beabsichtige, die Sektion III des Bundeskanzleramtes 

(Bundespressedienst ) in den nächsten f\1onaten zu reorgani­

sieren. Außerdem ls':.; nach dej' Pensionierung des Ministerial­

rates Dr.Josef H~BTL mit der Aufl~sung der_von diesem Beamten 

gefUhrten Gruppe eine Reorganisation der S~:-<:tion IV des Bun­

deskanzleramte~ geplant. DarUber hinaus kann ich keine ver~ 

bindliehe Mitteilung Uber etwaige Veränderungen in der Or~ 

ganisation meines RQssorts pro future machen, weil derar­

tige Veränderungen oftmals 'Von Umständen abhängen, diezuiil 

Zeitpunkt der Anfragebeanwortung noch nicht vorauszusehen 

sind. 
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Frage 3 

vlelche Veränderungen in der Lei tur~g (Lei ter und des!'3en 

Stellvertreter) der Sektionen unö. Abteil:mgen Ihres E'!es­

sorts und den nacIlgeordneten Dienststellen werden sich -

auf Grund Ihrer personalpolitischen Planung und Voraus-

,i::Ichau - 1973 ergeben und im S;rstemisierungsplan zum EVA' 1973 
nie(lerschlagen? 

Antwort 

Über etwaige ','eri:inderungen in Lei tungsfunkticnen meines 

Ressort!"; im Jahre 1973 kann' ich zum Zeitpunkt der Anfrage­

beantwortung keine bindende Auskunft geb~n, da personal­

poli tische Entwicklungen jederzel t \.'lieder A bändert.:~lgen an 

beabsichtigten Ma13nahmen erforderlich tuachen können. 1m 

Systeml sierungsplan zum BVA sind Kraft-, Luft- und vJasser­

fahrzeuge des Bundes sowie t-aten,verarbei tun[:,.,anlagen ent­

halten~ Personelle Veränderungen finden darin keinen Nie­
Ijerschlag. 

a) vielche Sekt:lonen ~'lurc.:m seit 20. April 1972 neu gegrün­

det und \',Ter wurde mi t der Leitung, wer mi t der Stell­

vertretung betraat? 

_Antwort 

AUf Grund des Bundesgesetzes vom 9. Juli 1970 tiber die Er­

richtung eines BunöesmiE:i.ste:;:-·iums filr Wissenschaft une 

ForSCl".:'1ng und tiber die Neuo:!.'dnung des v.iirkungsbcreiches 

einiger Bundesministerien~BGBl.Nr. 205, hat das Bundeskanz­

leramt Aufgaben nach dem ÖIG-Gesetz zu erfüllen. Diese Auf­

gaben besorgt die Sektion IV des Bundeskanzleramtes, die 

vom seinerzeitigen Bundesministerium filr Verkehr und ver­

staatlichte Unternehmungen übernommen vlurde und sich in 

eine Gruppe sowie die Abteilungen 5 bis a gliedert. 
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Die leitenden Be~mtep dieser Sektion sind: 

Leiter der S8~tion - Sektionsahef Dr.OttoGATSCHA 

Lei ter der Gruppe - Ministerialra t: Dr ,Josef HAR'i'L 

L~iter der Abteilung 5 - Sekticnsrat Dr.Richard KIRCHWEGER 
sei t 1. 10.1970 Mini sterialkommissär Dr. Erich WIT'l'MANN 
{provisorisch} . 

Leiter der Abteilung 6 - Ministerialrat Dr.Josef HARTL 
bis 30.6.1972; n6~~ nicht nadhbesetzt 

Lei ter der Abteilung 7 - Ministerial:::-at Dipl. Ing.Hubcl-t; 
SCHACHINGER 

Leiter de!' Abteilung 8 - iJIinisteriall'at Dr.Bodo BEELITZ 

b) \veIC!le Abteilung"'m wV.~den seit 20. April 1970 neu gegrün­
det und wer wurde mi~ der Leitung, wer mit der Stell­
vertretung betraut? 

Antwort~ 

Neu eirlgerichtet ~rLlrde mit 1. Jänner 1971 die Abtei lung l~d 

des Bundeskanzleramtes, der~n Leitung iah zU:lächst Mini­

sterialrat Dr.Herbert GRASMUK, mit 1. Juli 1972 Sektions­

rat Dr.Herbert ZIEGELvUHJGER übertragen habe. f.Ut 1. r·~~rz 

1971 ~rurde im Bp~eich der ~ektion·V des Bundeskanzleramtes 

das Büro für Raumof'dnunF!'; geschaffen" zu dessen Lei ter ich 
d~n Vertragsbe~iensteten Dk:m.Dr.Gerfried BUCHAUER bestellt 
habe. 

c) Welche Sektionen wurden seit 20. April 1970 aufgelöst 
und wer war der Lei ter bzv-!. Stellvertreter dieser auf­

gelösten Sektion~n? 

d) Mit welchenf.:'ifgaben bzw . Kompetenzen wurden die Leiter 
und Stellvertreter der aufgelösten Sektionen in der Fol­

ge betraut? 

Antwol"'t 

Es ~\T1J.rde keine Sektion des Bundeskanzleramtes aufgelöst. 

e) Welche Abteilungen wurden seit 20.Apri1197o aufgelöst 
und ~'ler vle.r jet' Leiter bzw.Stellvertreter dieser aufge­

lösten Abteilungen? 

.... 
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f) . Mi t welchen A'..ü'gaben bzw. Kompetenzen wurden die Lei..;.. 

ter und Stelht:rtreter der aufgelöscen P.bteilungen in 

der Folge betraut? 

Antwort 

Aufgelöst 'wurde die JI.bteilung 2e des Bundeskanzleramtes, 

<9.eren Lei tel' Dr. Johann KIRSCHNER zum Hofrat des Ver .... laltungs­

'gerichtshofes ernannt t'iurde. 

Welche Kompetdnzverschiebungen sind durch die unter 4 
a}- f) vorgenommenen Vereilderungen erfolgt? 

Antwort 

Durch die Einrichtung der Abteilung 4d des Bundeskanz.Ler­

amtes w1.lrden alle Aufgaben, die mi t der Mi tv-lirkung des Bun­

deskanzleramtes bei der Gewährung von Nebenb~~bUhren an 

Bundesbed1enstete zusammenhängen, organisatori,sch zusammen-

3e faßt. Diese Aufga~an waren vorher auf die Abteilungen 4a, 
4b, 4c und 4 S des Bundesk::'.nzleramtes aufgeteilt gei'l(;den. 

Die Einrichtung de8 Büro::; fUr Raumordnung hatte l{eine Ver­

s;:;hiebung im hG.r'olcratischelJ. Wirkungsbereich zur Folge, da 

es sich wn eine neüe Materie handelt. 

Die Agenden der ehemaligen Abteilung 2e des Bundeskanz::'er­

amtes gingen auf die Abteilu~g 2c liber, de~en seinerzei­

tigeAgenden auf Abteil\~?1gen 2a und 2b des Bundeskanzleram­

tes aufgeteilt wurd~n. 

Frage 6 

v1elehe sonstigen ressortinternen Kompetenzverschiebungen 

bei den einzelnen Abteilungen und Sektiohen bzw. den dem 

Ministerium nachgeordneten Dienststellen 

a) wurden in Ihrem Ressort seit dem 20.April 1970 vorge­
nommen? 

b) werden Slencch 1972 vornehmen? 
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Antwort 

Die Angelegenheiten der Redaktion des l!österreichischen 

Amtskalenders" gingen von der Abteilung Pr.lc auf die Ab­

tei iUllg Pr. 1 b übE::r. Die !'vIi twi rkung des Bundeskanzleramtes 

bei der Gewährung von Haushaltszulagen und ~aturalbezügen 

besorgt ar. Stelle der Abteilung 4s die Abteilüng 4a. Die 

Abteilung 4a wirkt an Ste:le der Abteilung 4c auch bei 

der ZU(,,1.'kennung von Unterhalt sbei trägen mit. Die Agenden 

des seinerzei tiger. Rundfunkrefer~tes gingen auf die Ab­

teilung III/B über., als Ministerlalrat lr.Johann KRAUSAM, 

der seinerzeitige Leiter dieses Refera~e~ zum Leiter der 

Abteilung III/B bestellt ~-'lurde . 

.fn Zukunft notHendige Maßnahmen organisatorischer Art 

lassdn sich - wie iöh bereits zu den Anfragepunkten 2) 
uild 3)ausfUhrte - zum Zeitpunkt der Anfragebeantwortung 

noch nicht voraussehen. 

, 
WelC':le KomlJetenzverschiebungen werden sich in Ihrem Mini-

sterium - entsprechend Ihrer langfristiger. PlanunG - durch 

Gründung oder Auflösung VCi~ Sektionen oC:t;.'r Abteilung.:n 

oder durch andere Verfügungen' 

a) bis E~de 1972 

b) 1973 ergeben? 

Antwort 

Wie lch bereits in meiner Antwort auf die An~ragepunkte 

2) und 3) ausgeführt habe, ist eS nicht mXglich, zum Zeit­

punkt der Anfragebeantwortung Auskünfte über künftige Ände­

rungen in der Organisation meines Ressorts zu geben, da 

derartige Änderungen von· derzei t noch nicht vO:L'hersehba­

rer1 Umständen abhängen. 

Frap'e 8 ,"" 
Welche Beförderungen in die Dienstklasse VII, VIII und IX 
sind namentlich seit 20. April 1970 erfolgt? 
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Antwort 

Der BundespräGident hat die nachstehenden - jeweils in der 
"\ü<ö.mer 2ei tung!! veröffentlichten - Beförderungen in die 

Dienstkl~ssen ViI, VIII und IX vorgenommen -

a) im Bereich der Zentralleitung des Bundeskanzleramtes: 

Dr.EJ.friede l\1ÜLL 
Dr.Elfriede DIHF13ACHER •. 

zum 1. 7 .1970 in die DKL t,/VII 
zum 1 - 7 . 1970 •.•..••... A/V I I 

Alois HRADIL ...••••.•••• zum 1.7.1970 

Dr. Wi Ihe 1m GRII·ffiURG ..•.• zum 1.10.1970 

Dr.Franz BERNER ..•••.••. 
Dr.Robert FISCF~R ....•.. 
Dkfm.Dr.Simon HAUSBERGEB 
R0 bert MAIR .•.•••....••• 
Dkfm.Dr.Rudolf HLADIK 

zum 1. 1 • 19~{1 

zum 1.1.1971 

zum 1. 1. 1971 

ZUIT' 1. 7 .1971 

zum 1. 7 . 1.971 

Dr.Richard KIRCHWEGER .•. zum 1.7.1971 

Dr.Frledrich LANGER ..••. zum 1.7.1971 

Dr.0skar WICTORA ....•... zum 1.7.1971 
Albert PICHLER ..••...... 
D~.Heinrich JENISCH ..•.. 
Dr.Hubert BRAUNSPERGER .. 
Dr.Peter CHLADEK ....•..• 
Dr.BrunoVEIS ...•..•••.• 
Dkfm.Dr.Guido HACKL .•••• 
Di~l.Vw.Dr.Heinrich 
PIErmICZEK .. ooo •• o •• o.~. 

Ern~i; LUGER .••• ~ 0 • 0 0 •••• 

Franz NErJIE1' Z ..•....... ,. 

• • • 0 • • 0 • 0 

Anna HACKENBERG .••...••. 
ot to HELL1tJI G •••••••••••• 

Franz HA"\TEL . t! Cf ... :f a 0 • 0 ••• 

Franz Joseph BERNTHALER . 
Edmund SCHI'1ID G .• 0 •• 0 ••• • ·0 

ZU.B' 1.1.1972 

zum L 1.1972 

zum 1.1.:"972 
zum 1.1.1972 

z'J.m 1.1.1972 

zum 1.1.1972 

zum 1.1.1972 

zur.: 1.2.1972 
• 2 1C)7" zum 1. _ • ~ -' c. 

zum 15. 2.1972 

zum 15.2.1972 

zum 15.2.1972 

zum 1. 7 .1972 
zum 1, 7 1- 970 

• f· I <-

zum 1.7. 1972 
Herbert HASCH ••.....•... zum 1.7.1972 

• _ • • • 0 • °
0 

• • 

~ . . . . . . . . . 
• • • • 8 • ~ • • • 

· . . . . . . . . . 
· . . ·0- ..... 
· . . . . . . . . ~ 
• '. • 0 • • • u • • 

• • • • 0 • • • • • 

· ~ .0. . ~ . . . 
• • • • • • 8 • • • 

• • • • • 0 • 0 • • 

• co. • • ~ • • • 

· . . . . . . . . . 
• • • • • • 0 • ~ • 

.0. • • • • • 0 • 

• • • • • • 0 • • • 

.0. . . . . . . . 

• • •• " •• 0 ••• 

o • • • 0 • • • • • 

o .0. . . . . . . 
• • • • • 0 • • • 0 

B/VII 
IX 

P'/VII 
VIII 
VIII 

A/VII 
A/VII 
A/VII 

VIII 
VIII 

A/VII 

A/VII 
A/Vlr 
AjVII 

VIII 
VIII 

VIII 
B/VII 
B/VII 
B/VII 
B/VII 
B/vII 

B/V"TT 
/ .1. ... 

B/VII 
B/VII 
A/VII 
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Dkfm.Dr.Friedrich HAGENHUBER •• zum 1.7.1972 in die DKl. VIII 

Dipl. Dolm .Roman S'.::RUSIEVICI ••• zum 1. 7.,1972 

Dr.Franz FISCHER •••••••••••••• zum 1.9.197? 

b) im Bereich des (Jsterr.Staatsarchivs 

Dr.Richard BLAAS ••••.••••••••• zum 1.1.1972 

D"{'. Wal ter VlINKELBAUER •••••••.• zum .1 .1.1971 

· -. . . . . . . . . 
· ~ . . . . ~ ... 

VIII 

IX 

VIII 

VIII 

Antun .NEriIETH ••••••••••••••.••• zum 1.7.19'(1 .......•.•• B/V::LI 

Dr. Gerhard RILL •••.•.••••••••• zUm 1.1. .1972 ...... ~ .... A/VII 

Dr .Berthold l'!jI :'D.sTEIN~l..,rP.:qTENBEEG:~um 1.1.1972 .•......... A/VTI. 

c) im Bereich der Österr. Staatsdruckerei - 1I1,'liener Zeitung": 

Dr.Norbert TSCHULIK •••••••••• 

Johann GLANINGER . . . . . . . . . . . . . 
Dr.Hubert TAUBEL •••.••••••••• 

zt;.m 1. T. 19 rr 0 

zum 1.1.1971 

zum 1.1.1971 

jl lVI' • •••••••••• i./ J ..J.. 

VIII 

Karl ZAHALKA •••••••••••••• ,.. zum 15.1.1972 ..... .- ..••. B/VII 

Dr. Franz BAUER ••••.•••••••••• zum 1. rr .1972 .•.•......• A/VII 

ur.Hermann VlLCZEK • ~ ••••••• CI •• zum 1.7.1972 • •••••••••• A:,;/VII 

d) im Bereich deR österr.Statistisehen Zentralamtes: 

J CI r;.ann HO LZER . . . . . . . . . . . . . ~ . . 
Dr.Viktor IENHART .~ •••••••••• 

zum 1.1.197i. 

zum 1.1.1971 

Dr.Josef SCHMIDL ••••••••••••• zum 1.7.1971 

,. •••• " •• !t • • A/IVII 

• ••••• " •••• A/'VI" I 

VIII 

Dr. Ro bert WIDL •••••• ,........ zum 1. 1. 1972 ..........• A/VII 

Dr.Heimold HELCZMANOVSKI ••••• zum 1.1.1972 ...•....... A/VII 

Alexander NASZTOR .' •• ~ • • • • • •• zum 1.1.1972 ........... B/VII 

Wi lhelrn WIRTH ••••••••••••.••• zum 1. 1. 1972 .. -......... B/VI I 

JoseffvlÜLLNER ••••••••.••••••• zum 1.1.1972 ........... B/VII 

Dr.Auguste KLAMECKER ••• , •••.• Z",lm 1.1.1972 VIII 

Alfred DORNHOFER ••••• "....... zum 15.1.1972 .•......••• B/VII 

Herbert KOHLBEBGER ••••.•••••. zum 15.2.1972 ........... B/VIT 

Dr.Friedrich MATZENAUER zum 1.7.1972 • •••• ,. ...... A/lvI"r 

Frage 9 
vielehe Befi)rd8rungen in die Dienstklasse VII, VIII und IX 
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werden bis Ende 1972 noc~ erfolgen bzw. per wurde zur Be­

för9crung in eine die~er Dienstklassen noch 1972 vorge­
schlagen? 

Antwort 

Die Beförderungen :'n die Diens tklassen VII, VIII und IX 
hat sich der Bundes!)räsident vorbehalten. Da mir somit keine 
d:!. esbezügliche Entschei.dung zvkommt, kann ich diese Frage 
riicht benatworten. Anträge auf Beförderungen, die noch i~ 
Jahre 1972 erfolgen sollen, werden keine gestellt~· 

Welche Sonderverträge und Konsulentenverträge haben Sie 
seit 20. April 1970 abgeschlossen und wie lauten d~ese? 

Anwort 

Nach dem 20. April 1970 wurdpnm~t folgenden Bediensteten 
Sonderverträge nach dem Vertra.gsbedtenstetengesetz bzw. Werk­
verträge nach dem AEG3 abgeschlossen -
a) im Bereich der Zentrall€~tung des Bundeskanzleramtbs: 
DkfmDr. Gerfied :0JCBAUER - Sekretär des Staatssekretärs 

Dr.VESELSKY 
Dr.Herbert NEDOMANSKY - Presseattache 
Paul BLAU - Presseattache (inzwischen ausgesc;iüeden) 
Franz CYRUS - Presseattache 
Dr.Waltraut BRUN - EDV-Versuchsprojekt Verfassungsrecht 
Wolfgang MAYER - Kabin~tt des Bundeskanzlers 
Dipl.Ing. Alfred KOHLBACHER - Büro für Raumordnung 
Dipl. Irle;. Georg ~'rlGNER - BUro für Raumordnung 
Mag.Karl \&lAGNER - Büro für Raumordnung 
Dr.Karl VAK - Berater in EDV-Angelegenheiten 

Dkfm. Al f'red REITER - Kabinett des B'cndeskanzlers 
Di pI. Ing. ErichWE}~NER - Koordinatio'1skomitee für der! Einsatz'· 

von EDVA ftr den Bundesbereich 
Karl CERr~lAK - Pressere:f'erer.t 
Dr. Oskar PFEIFFER " EDV -Versuchsproj ekt Verfassungsrecht 
Je eine Fotokopie der mit diesen Bediensteten abgeschlossenen 
Verträge liegt bei (Beilage~Al bi~ A14 ) 
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Außerdem hat das Bunder:kanzleY.'amt in den Jahren 1971/72 
mit 16 Verfassungsjur~sten aus verschiedenen Bereichen 

des öffentlichen Dier:stesgleichlautende \tJt::rkverträge 
abgAsGhlossen, unI diese Bedienstete. zur Ni tarbei t am 

EDV-Versuchsprojekt Verfassungsrecht zu ge'·;~_nnen. Ein 
Muster eines solchen Vertrages liegt bei. (Beilage B) 

Die Dauer des vJerkvertrag.:verhältnlsses ist von Fall 
zu FalJ ve~sch1eden. 

. 
Ferner verpflichtete 'das Bundeskanzlera....,t zur Datener-
fassung im Rahmen des SDV -Versuchs pro je':<:t S Verfas:3ungs­

recht mit gleichlautenden Sonderverträgen bis zu 7 Da­
tentypistinnen. Ein,Muster dieses Vertragstyps liegt 

ebenfalls bei. (Beilage C) 

b) im'Bereich des Österreichisch~n Statistischen Zentral­

amtes: 

Aus Anlaß der GroßzählunEt:n im Jahre 1971/72 ~'1Urden n~i t 

464 3ediensceten (von denen 144 bereits wieder ausge­
schieden,sind) Sonderverträge abgeschlosspn. Auf Grund 

dieser gleichlautenden Ver~räge - von df":lJen ein Iv[lJst .... r bei­

liegt (Beilage D) - werden folgende Sonderentgelte be­
?ahlt: 

AUfsichtspersonal •• , .• nach Entl.Schema I/b/2 

Locherinnen . . . . . ~ . . . . . 
Auszeichner . . . . . . . . . . . 
sonstiges Hilfspersonal 
Bedienerfrmen o • • • • • • ~ • 

nach 

nach 
nacil 

nach 

!I 

!I 

If 

!t 

I/d/4 
I/d/3 
I/e/3 

IIP6/3 

Das österreichisc~e Statistische Zentralamt i12.t seit 
April 1970 auch c~. 60 EDV-Bedienstete (Programmierer, 
Operatoren., Locher) im Wege gleichlautender Sonder-.rer­
träge aufgenommen, die auf einer mit der Gewerkschaft 
der öffentlich Bediensteten abgesprochenen generellen Re-
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gelung·beruhen. 

Mit 1. September 1972 wurde um S 11.500.-- monatlich 
. Dkfm.Klaus LABRES eingestellt, der bcim österreichi­
schen Statistischen Zentralamt als EDV-Qrganisator 
gebraucht wird. Eine Fotokopie dieses Sondervertrages 
ist ebenfalls angeschlossen (Beilage E)~ 

t··/~·A··"~~~ G~- . 
. . 

Der Anfragebeantwortung sin~ umfangreiche Beilagen angeschlossen, 
die in der Kanzlei des Präsidenten des Pstionalrates zur Einsicht 
auf~iegen .. 
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